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STENOGRAMME

Fußball-Bezirksliga
ASC Nienburg - TuS Sulingen II
ausgefallen.
RW Estorf-Leeseringen - SG
Hoya 4:0 (1:0) - Hoya: Schröder -
D. von Behr (28. Wohlers), Boyer,
Jüttner, Hormann, Nadolski, Gönuel
(65. Yilmaz/80. Koppermann), A.
von Behr, Mrowczynski, R. Gören,
Hollunder. Tore: 1:0 (38.) Rinne, 2:0
(66.) Wulf, 3:0 (69.) Meyer, 4:0
(90+3) Rinne. Schiedsrichter: Kevin
Görtler (SV BE Steimbke).

Fußball-Kreisliga
TSV Holzhausen-Bahrenborstel -
TSV Okel 2:3 (1:1) - Holzhausen-
B.: Frede - Wesemann, Traemann,
Wiegmann, Bretthorst (62. Schom-
burg), T. Brokate (46. M. Brokate),
Giesbrecht, Dreistein, Iovanovici,
Klingenberg, Schröder (67. Wes-
ling). Okel: Maibach - Alms, K. Volk-
mann, R. Volkmann, Webel (46.
Schulz), Kastens, Helmke (90. J. Eg-
gers), Holthusen, Hopp, T. Eggers,
Backhaus. Tore: 0:1 (31.) K. Volk-
mann, 1:1 (43.) Iovanovici, 2:1 (73.)
Traemann, 2:2 (79.) Kastens, 2:3
(90.) R. Volkmann. Schiedsrichter:
Morgan Düren (TSV Süstedt).
FC Sulingen II - TSV Lahausen 3:4
(1:1) - Sulingen II: Kuhn - Grunert,
Hammann (80. Hohensee), Charif,
Ehlers, Klossek, Dal (88. Coskun),
Wohlann, Gense, Kalms (70.
Schnieder), Meyer. Lahausen:
Wiechmann - Mellendorf, Richter
(70. Wolters/88. Hellmuth), Eich-
horn, Gibek, Weerts, Westpfahlen,
Böttjer (81. Luyindula), Anton, Eg-
gers, Marquardt. Tore: 1:0 (4.) Cha-
rif, 1:1 (41.) Böttjer, 1:2 (54.) Anton,
2:2 (61.) Klossek, 3:2 (63.) Charif,
3:3 (81.) Anton, 3:4 (90.) Anton.
Schiedsrichter: Sven Riedel (SV BE
Steimbke).
TuS Wagenfeld - SV Bruchhau-
sen-Vilsen 4:1 (1:1) - Wagenfeld:
Eils - Wiedemann, Möhlmeyer, Glä-
ser, Cording, Kuhlmann, Kläning,
Schultes, Esanu, Kramer, Ponta. Br.-
Vilsen: Stuwe - M. Schröder, Me-
wes, Mann (59. Löffler), Schiffbach
(46. Köhler), Wohlers, Röper, N.
Schröder (65. Wacker), Warnke, Wi-
cke, Böschen. Tore: 0:1 (30.) Woh-
lers, 1:1 (33.) Kläning, 2:1 (46.) Pon-
ta, 3:1 (52.) Kläning, 4:1 (88.) Esa-
nu. Schiedsrichter: Sedat Ahmetovic
(SV Eydelstedt).

TuS Sudweyhe II - Barnstorfer
SV 3:1 (0:1) - Sudweyhe II: Rajes -
O. Ahrlich (33. Bohl), Sitnikow, H.
Lüdeke, J. Lüdeke, Tinzmann, Koch
(78. Kieselhorst), Riekers (89. Mäu-
sel), J. Ahrlich, Hoormann, Stein-
brenner. Barnstorf: Nolting - Gehr-
ke, Emker, Scharnitzky, I. Cheema,
Nowak, Pallentien, Veitz, Schneider,
Matecki (81. Lanz), Klatte. Tore: 0:1
(41.) Eigentor Steinbrenner, 1:1
(53.) H. Lüdeke, 2:1 (71.) Riekers
(Handelfmeter), 3:1 (80.) J. Lüdeke.
Schiedsrichter: Elmar Fehsenfeld (SV
Heiligenfelde).
SV Dickel - TuS Lemförde 1:8
(1:4) - Dickel: Brüggemann - Krö-
ger, Heemann, Wendt, Senkler,
Baalmann, Nölker, Tambore, Mu-
cker, Hertrich, Öhlmann. Lemförde:
Zaharia - Faruk Gören, Gimmler, As-
lan, Golgot, Esposito, Ferhat Gören,
Tubee, Zboron, S. Agripino, D. Agri-
pino. Tore: 1:0 (8.) Wendt, 1:1 (14.)
Esposito, 1:2 (17.) Esposito, 1:3
(18.) Esposito, 1:4 (37.) Golgot, 1:5
(51.) Esposito, 1:6 (56.) Golgot, 1:7
(82.) De Carvalho, 1:8 (85.) Golgot.
Schiedsrichter: David Kastens (TV
Neuenkirchen).
SV Mörsen-Scharrendorf - SV Ey-
delstedt ausgefallen.
TSV Brockum - TSV Bramstedt
ausgefallen.

TABELLEN

Kreisliga
TSV Brockum - SV Eydelstedt 1:3
SV Dickel - TSV Okel 3:0
Neuenkirchen - TSG Osterh.-G. abg.
TSV Holzhausen-B. - TSV Okel 2:3
Sudweyhe II - Barnstorfer SV 3:1
FC Sulingen II - TSV Lahausen 3:4
Wagenfeld - SV Bruchh.-V. 4:1
SV Dickel - TuS Lemförde 1:8
SV Mörsen-Sch. - SV Eydelstedt abg.
TSV Brockum - TSV Bramstedt abg.

1. SV Mörsen-Sch. 14 48:23 36
2. TuS Lemförde 14 40:9 35
3. SV Eydelstedt 13 44:26 27
4. Sudweyhe II 14 39:23 27
5. SV Bruchh.-V. 14 34:21 27
6. TSV Lahausen 15 32:36 24
7. TSV Holzhausen-B. 14 29:24 23
8. TSV Okel 15 32:42 20
9. FC Sulingen II 15 37:42 17

10. Barnstorfer SV 15 19:32 16
11. SV Dickel 15 30:49 15
12. Wagenfeld 15 30:37 13
13. TSV Bramstedt 14 24:30 12
14. TV Neuenkirchen 13 23:34 11
15. TSG Osterh.-G. 14 16:26 10
16. TSV Brockum 14 14:37 9

2. Kreisklasse Nord
TSV Schwarme - FC Hachetal 1:5
TuS Syke - SV Bruchh.-V. II 1:3
TSV Bassum II - TuS Varrel II 3:4
TSV Barrien - TSV Martfeld 5:0
TSV Asendorf - TuS Syke 2:2
TuS Varrel II - Seckenh.-F. III 2:0
FC Gessel-L. - TSV Bassum II 4:1
FC Syke - FC Hachetal 1:0
TSV Schwarme - SV Bruchh.-V. II abg.

1. SV Bruchh.-V. II 12 36:16 26
2. FC Hachetal 13 29:24 25
3. TuS Syke 13 40:25 23
4. TSV Barrien 13 34:26 22
5. FC Syke 13 30:25 22
6. TuS Varrel II 13 22:23 20
7. TSV Asendorf 13 27:22 18
8. FC Gessel-L. 13 28:32 16
9. Seckenh.-F. III 13 30:35 15

10. TSV Schwarme 12 22:36 15
11. TSV Süstedt 11 18:20 13
12. TSV Martfeld 13 17:40 10
13. TSV Bassum II 12 22:31 7

FUSSBALL-KREISLIGA

Jannik Kläning
zweifacher Torschütze

Wagenfelder 4:1-Erfolg gegen Vilsen
WAGENFELD � „Der Sieg in La-
hausen war so was wie eine
Erlösung, jetzt scheint es wie-
der zu laufen.“ Nach dem 4:1
(1:1)-Sieg des TuS Wagenfeld
gegen den SV Bruchhausen-
Vilsen in der Fußball-Kreisli-
ga war Wagenfelds Betreuer
Christian Maas natürlich
hochzufrieden mit dem Er-
gebnis. Zumal die Gastgeber
bis auf eine Position mit der
identischen Aufstellung wie
in der Vorwoche antraten.
Ein Luxus, den die Wagenfel-
der in dieser Saison so noch
nicht kannten.

Das zeigte sich auch auf
dem Spielfeld, denn die erste
Halbzeit war auf Augenhöhe.
Zwar ging Vilsen durch einen
Linksschuss von Mathis Woh-

lers in Führung (30.), doch
nur zwei Minuten später war
Jannik Kläning nach einem
Freistoß von Gheorhe Ponta
im Nachschuss zur Stelle und
glich aus.

Nach Wiederanpfiff er-
wischte Wagenfeld einen
Traumstart. Ponta war durch-
gelaufen und traf zum 2:1
(46.). Sechs Minuten später
nutzte Jannik Kläning eine
Vorlage von Roman Esanu
zum 3:1 (52.). Und weil die
Gäste sich nach Moritz Warn-
kes Ampelkarte (76.) zahlen-
mäßig schwächten, war das
Spiel früh entscheiden. Die
Gäste vergaben noch eine
Großchance (78.), ehe Esanu
mit dem 4:1 (88.) alles klar
machte. � ees

Anton schießt sich
in den Blickpunkt

Matchwinner beim Lahauser 4:3 in Sulingen
SULINGEN � Sein Name tauch-
te noch nicht allzu häufig in
der Öffentlichkeit auf, doch
seit gestern ist Moritz-Tizian
Anton zumindest bei den
Kreisliga-Fußballern des FC
Sulingen II bekannt. Denn
mit drei Treffern hatte Anton
großen Anteil am 4:3 (1:1)-Er-
folg des TSV Lahausen in Su-
lingen. „Eigentlich wäre ein
Unentschieden gerecht gewe-
sen“, trauerte Sulingens Trai-
ner Christian Stechmann
dem vierten Gegentor in der
Schlussminute nach.

Seine Mannschaft war vor
der Pause aktiver, musste
sich nach dem Seitenwechsel
aber dem größeren Druck der
Lahauser beugen. Nach vier
Minuten staubte Sadam Ha-

mid Charif zum 1:0 für Sulin-
gen ab, nachdem Michael
Klossek mit einem Schuss an
TSV-Keeper Finn Luca Wiech-
mann gescheitert war. Lahau-
sen glich kurz vor der Pause
nach Flanke von Marcel West-
pfahlen durch Bastian Böttjer
aus (41.).

Die Gäste wurden nach dem
Wiederanpfiff aktiver und
gingen durch Antons Konter
(54.) in Führung, doch ein
Doppelschlag von Michael
Klossek (61.) sowie erneut
Charif (63.) brachte den FC
wieder in Front. Nach Antons
3:3 (81.) sah alles nach einer
Punkteteilung aus, ehe er
nach einem Freistoß im
Nachschuss doch noch den
Siegtreffer erzielte (90.). � ees

Esposito und Golgot
zerlegen Dickel

Horst Pranga: „Das war Slapstick“
DICKEL � Der TuS Lemförde ist
mit dem 8:1 (4:1)-Auswärts-
sieg beim SV Dickel seiner Fa-
voritenrolle mehr als gerecht
geworden. SV-Trainer Horst
Pranga echauffierte sich nach
Spielschluss über die Naivität
seiner Mannschaft: „Wir ha-
ben viel zu hoch verteidigt.
Lemförde musste nur lange
Bälle spielen, um Chancen zu
kreieren. Unsere Gegentore
waren teilweise Slapstick.“

Dabei erwischten die Gast-
geber einen Start nach Maß,
als Hauke Wendt einen An-
griff über die rechte Seite
zum 1:0 verwertete (8.). Da-
nach traten die Defensivpro-
bleme aber offen zu Tage.
Lemfördes Giovanni Esposito
(14./17./18.) drehte innerhalb

von vier Minuten mit einem
lupenreinen Hattrick die Par-
tie und Bogdan-Florian Gol-
got sorgte für den 4:1-Pausen-
stand (37.). Auch danach ver-
suchte Dickel offensiv zu ver-
teidigen und wurde dafür
brutal bestraft. Die nicht zu
stoppenden Esposito (51.)
und Golgot (56.) schraubten
mit einem Doppelschlag das
Ergebnis weiter in die Höhe.

Kurz vor Spielende durfte
auch der vier Minuten zuvor
eingewechselte Denni De-
Carvalho seinen ersten Sai-
sontreffer bejubeln, als er
zum 7:1 einnetzt hatte (85.).
Den Schlusspunkt unter eine
unterhaltsamen Begegnung
setzte dann Golgot mit sei-
nem dritten Treffer (88.). � ntr

Mattis Jüttner (li.) bleibt mit seiner SG Hoya weiterhin auf dem Abstiegsrelegationsplatz kleben. Die Grafenstädter unterlagen beim Ta-
bellenletzten Rot-Weiß Estorf-Leeseringen mit 0:4. � Foto: Borchardt

„Es wird schwierig, um den
Klassenerhalt mitzuspielen“

Fußball-Bezirksliga: Hoya kommt beim Tabellenletzten Estorf mit 0:4 unter die Räder
HOYA � Eine ganz bittere Nie-
derlage mussten die Fußballer
der SG Hoya in der Bezirksliga
einstecken. Die Mannschaft von
Trainer Emrullah Kizildag kam
gestern Nachmittag beim Tabel-
lenletzten Rot-Weiß Estorf-Lee-
seringen mit 0:4 (0:1) unter die
Räder. Damit bleibt das Team
weiterhin im Keller des Tableaus
stecken.

Denn mit einem Sieg hätte
Hoya den Abstiegsrelegati-
onsplatz verlassen können,
da der TSV Bassum seine Par-
tie bei Spitzenreiter TV Stuhr
mit 0:2 verloren hatte. „Von
daher ist die Niederlage umso
bitterer“, meinte Hoyas Co-

Trainer Sebastian Steinbach:
„Wenn du die Big Points ge-
gen die Mannschaften im un-
teren Tabellendrittel liegen
lässt, wird es schwierig, um
den Klassenerhalt mitzuspie-
len.“

Bis zur 30. Minute neutrali-
sierten sich beide Teams, ehe
Mario Hollunder, der in der
76. Minute die Gelb-Rote Kar-
te gesehen hatte, die große
Chance zur Hoya-Führung
vergab. Sein Schuss aus gut
20 Metern krachte an die Un-
terkante der Latte. „Da hatten
wir echt Pech“, meinte Stein-
bach: „Die Führung hätte uns
sehr gut getan.“ Und gerade,
als die Gäste wieder in der

Vorwärtsbewegung waren,
mussten sie den Rückstand
schlucken (38.). „Wir haben
den Ball im Mittelfeld vertän-
delt, Estrof setzte zum Konter
an, sodass Jonas Rinne den
Ball unhaltbar aus rund sie-
ben Metern zur Führung ein-
schoss. Unser Keeper Hauke
Schröder war chancenlos“,
erklärte Steinbach. Und eine
Minute vor der Pause hätte
Estorf auf 2:0 erhöhen kön-
nen, doch Hoyas Schluss-
mann Schröder machte Rin-
nes Doppelchance zunichte.
„Da hat uns Hauke im Spiel
gehalten“, so Steinbach.

Im zweiten Spielabschnitt
zeigte Hoya ein anderes Ge-

sicht, kam mit viel Wut aus
der Kabine. Erst scheiterte
Mattis Jüttner mit seinem
Schuss aus 16 Metern an Es-
torfs Torwart Paul-Aaron Bo-
nas (47.), anschließend hatte
Mehmet Gönuel seinen Meis-
ter in Bonas gefunden (50.).
Und so kam es am Ende, wie
es kommen musste. Nach ei-
ner Estorfer Ecke köpfte Tho-
mas Wulf zum 2:0 ein (66.).
„Danach haben wir aufge-
macht und sind nur drei Mi-
nuten nach dem 0:2 in einen
weiteren Konter gelaufen“,
berichtete Hoyas Co-Trainer –
0:3. Ein weiterer Konter in
der Nachspielzeit besiegelte
dann die 0:4-Pleite. � jdi

Diesmal jubelt
Okel am Ende

Rico Volkmann in Schlussminute Matchwinner
HOLZHAUSEN � Vor einer Wo-
che mussten die Kreisliga-
Fußballer des TSV Okel in der
Schlussminute noch das ent-
scheidende Tor bei der 5:6-
Niederlage gegen Mörsen
hinnehmen, nun waren es
die Kicker von Trainer Chris-
tian Stubbemann, die unmit-
telbar vor dem Abpfiff jubeln
durften. Denn nach schöner
Vorarbeit von Kevin Volk-
mann und Tom Holthusen
war es Rico Volkmann, der
aus 13 Metern das Tor zum
3:2 (1:1)-Erfolg beim TSV
Holzhausen-Bahrenborstel
erzielte. „Wir waren das ge-
ringfügig bessere Team, da-
her haben wir am Ende auch
verdient die drei Punkte mit-
genommen“, so Stubbemann.

Besonders in der ersten
Halbzeit zeigte seine Mann-
schaft eine gute Leistung und
ging nach einer spektakulä-
ren Einzelaktion von Kevin
Volkmann, der die halbe
Holzhauser Mannschaft aus-
dribbelt hatte, mit einem
Schuss aus spitzem Winkel in
Führung (31.). Doch kurz vor
der Pause glich Daniel Iova-
novici (43.) mit dem ersten
Hochkaräter der Hausherren
aus. Nach Jonas Traemanns
2:1 (73.) für Holzhausen stell-
te Stubbemann auf ein 3-5-2-
System um und beorderte
Rico Volkmann in die Spitze.
Mit Erfolg, denn nach Jörn
Kastens’ 2:2-Ausgleich (79.)
war es jener Volkmann, der
das Spiel entschied. � ees

Rico Volkmann (re.) erzielte am Samstag in der 90. Minute den Oke-
ler 3:2-Siegtreffer in Holzhausen. � Foto: Töbelmann

Roman Esanu (rechts) setzte den Schlusspunkt unter das Wagenfel-
der 4:1 gegen Bruchhausen-Vilsen. � Foto: Borchardt

Jonas Lüdeke sorgt
für späte Entscheidung

Sudweyhe II schlägt Barnstorf mit 3:1
SUDWEYHE � „Ich hatte im
Vorfeld Angst, dass wir das
Tor nicht machen.“ Mit die-
sen Worten beschrieb Arne
Janßen, Trainer des Fußball-
Kreisligisten TuS Sudweyhe
II, seine besorgte Gemütslage
vor dem Spiel gegen den
Barnstorfer SV. Seine Furcht
sollte unbegründet bleiben,
denn auch wenn seine Mann-
schaft sich etwas Zeit ließ mit
den entscheidenden Treffern,
so gab es am verdienten 3:1
(0:1) nichts zu rütteln.

Während sich die Gäste zu-
nächst bis auf Goalgetter Flo-
rian Scharnitzky komplett in
die eigene Hälfte zurückzo-
gen hatten, wartete Sudwey-
he geduldig auf seine Chance.
Die Konsequenz: Vier Chan-
cen auf Sudweyher Seite, de-
nen aber die letzte Konse-
quenz fehlte, und keine einzi-

ge bei den Gästen vor der Pau-
se. Das es dennoch 0:1 stand,
lag an einem missratenen
Rückpass von Dennis Stein-
brenner zum eigenen Tor-
wart, der auf einmal im eige-
nem Tor einschlug (41.).

Sudweyhe wurde nach dem
Seitenwechsel zwingender.
Eine Flanke von Steinbrenner
vollendete Hannes Lüdeke
per Kopf zum 1:1 (53.). Die
Gastgeber blieben am Drü-
cker und erhielten nach ei-
nem Zufallkommen von Jan
Ahrlich einen Strafstoß, bei
dem aber wohl ein Handspiel
eines involvierten Barnstor-
fers ursächlich war. Nico Rie-
kers ließ sich die Chance zum
2:1 nicht entgehen (71.). Als
Barnstorf danach alles nach
vorne warf, sorgte ein Konter
durch Jonas Lüdeke für die
Entscheidung (80.). � ees

Sudweyhes Jonas Lüdeke (rechts) sorgte gestern mit seinem Treffer
zum 3:1 für die Entscheidung gegen Barnstorf. � Foto: Töbelmann


